
Liebe Mohna,

freut mich, dass es dir immer noch gefällt.
Eigentlich wollte ich das rasante Erzähltempo als Charakteristikum für die Geschichte verwenden. Ich habe
mittlerweile allerdings auch weiter daran geschrieben und erkannt, dass ich das auf Dauer nicht durchhalten
kann. 
Beschreibungen wollte ich eigentlich noch nachträglich hinzufügen, wenn ich das komplette Ganze vor Augen
habe.
Ich bin da nämlich etwas chaotisch veranlagt. 
Zudem macht es mich nervös, wenn ich nicht weiß, wie lang eine Geschichte ungefähr sein wird. Dann
versuche ich, so schnell wie möglich zum Ende zu kommen, um danach alles überarbeiten zu können. Hier
jedoch ist kein Ende in Sicht und ich muss mir eine andere Vorgehensweise aneignen.

Deine Kritik werde ich auf jeden Fall beherzigen. 
Vielen lieben Dank.
LG
Belzustra

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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